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Franzöſiſch engliſche Friedens
vermittlung

Herr de Lanneſſan hat vor einigen Tagen im Matin
vorgeſchlagen Frankreich und England möchten den Frieden
zwiſchen den Ruſſen und den Japanern vermitteln Die
ruſſiſche Regierung würde gewiß gern auf einen Freund
hören deſſen Aufrichtigkeit außer Zweifel ſtände und ein
ſolcher Freund ſei Fraukreich Wenn etwa andere Mächte
in deren Jntereſſe es läge Rußland zu ſchwächen den Ruſſen
den Rat gäben den Krieg fortzuſetzen ſo ſei es Aufgabe
der franzöſiſchen Diplomalie die Jlluſionen die durch ſolche
falſchen Freunde etwa bei den Ruſſen erweckt werden könnten
zu zerſtören Für England würde es ein leichtes ſein die
Vermittlerrolle bei den Japanern zu ſpielen die zweifellos
für einen ſreundſchaftlichen Rat des engliſchen Verbündeten
kein taubes Ohr haben würden

Die Times verleiht dieſen Auslaſſungen des Herrn
de Lanneſſan noch ein beſonderes Gewicht indem ſie ihn
einen Mann nennt der mit Autorität ſpreche und darauf
rechnen dürfe ſelbſt von ſeinen Gegnern gehört zu werden
In einem anderen Artikel derſelben Nummer des engliſchen
Blattes wird aber eine Auffaſſung vertreten die von der
des Herrn de Lanneſſan ſehr verſchieden iſt Jn dieſem
Artikel polemiſiert das Blatt gegen den ruſſiſchen Admiral
Dubaſſoff der die Naivität gehabt hat in einer franzöſiſchen
Zeitung zu erklären Rußland werde einen Frieden nur als
Waffenſtiliſtand anſehen um nach einigen Jahren unter
günſtigeren Bedingungen über Japan herzufallen Die
Times erklärt demgegenüber Rußland dürfe ſich nicht ein

bilden den Frieden zu bekommen der ihm beliebe Das
City Blatt meint Japan hat einen faſt unvergleichlichen
Siegesmarſch zu Lande und zu Waſſer vollbracht und ſeine
Situation geſtattet ihm nicht den Frieden zu ſuchen
ſondern den Frieden aufzuerlegen

Dies mag für den Moment nicht unzutreffend ſein aber
gerade darum erſcheint gegenwärtig der Friedensſchluß un
denkbar Ein Staat von Selbſtbewußtſein läßt ſich den
Frieden erſt dann auferlegen wenn jede Ausſicht auf Wieder
herſtellung des Waffenglücks geſchwunden iſt Nehmen wirdie drei Kohle zwiſchen ebenbürtigen Gegnern mit großen

Mitteln geführten Kriege den preußiſchöſterreichiſchen den
deutſch franzöſiſchen und den ruſſiſch türkiſchen Krieg Oeſter
reich entſchloß ſich erſt zum Frieden als ſein Heer in einer
Hanptſchlacht total geſchlagen war die preußiſchen Truppen
nahe vor Wien ſtanden und die Gefahr vorlag daß
preußiſche Korps und aufſtändiſche Ungarn auch von Süden
her den Oeſterreichern in den Rücken fallen könnten Frank
reich willigte erſt in den Frieden ein als die Hauptſtadt
ſich ergeben mußte und nicht nur die kaiſerlichen ſondern
auch die republikaniſchen Truppen geſchlagen zerſprengt und
gefangen waren Die Türkei verſtand ſich nach helden
mätigen Kämpfen ihrer Soldaten erſt zum Frieden als gewiß
war daß anderenfalls die ruſſiſchen Truppen binnen wenigen
Wochen in Konſtantinopel einrücken würden und als man
nicht ohne Grund beſorgen mußte daß wenn ein ruſſiſches
Heer erſt in Konſtantinopel drin wäre es nicht wieder
hin ausgehen würde

und 1878 für die Türkei In den angeführten drei Fällen
waren die feindlichen Heere nach Vernichtung der ihnen
entgegengeworfenen Truppen bis in das Herz des Landes
vorgedrungen die ruſſiſche Landarmee aber ſoweit ſie ſich
in der Mandſchurei befindet iſt keineswegs vernichtet Was
aber die von den Japanern okkupierten Gebiete anbelangt
ſo verhalten ſie ſich zu dem ruſſiſchen Rieſenreiche wie der
Fingernagel eines Menſchen zum ganzen Körper

Ein Friedensſchluß zwiſchen Kriegführenden iſt nur in
zwei Lagen durchführbar entweder wenn nach fortwährenden
unentſchiedenen Kämpfen keiner von beiden Gegnern irgend
welchen Vorteil errungen hat ſo daß jeder von ihnen
zufrieden ſein kann und muß wenn der status quo ante
wieder hergeſtellt Oder wird wenn der eine der Kriegführenden
völlig zu Boden geworfen iſt und mangels der Ausſicht
noch durch Bundesgenoſſen herausgeriſſen zu werden jede
Bedingung annehmen muß Beide Fälle liegen hier nicht
vor Die bisherigen Erfolge Japans ſind zu groß als daß
dieſer Staat auf die Herſtellung des status quo ante ein
gehen würde und ſie ſind zu klein um Rußland zu einem
demütigenden Frieden zu zwingen Deshalb dürfte eine
engliſch franzöſiſche Vermittelung im gegenwärtigen Moment

gen Ausſicht haben wie eine amerikaniſche oder
onſt eine

Deutſches Geich
Jnveſtitur und Ordenskfapitel des Schwarzen

Adler Ordens
Der Kaiſer nahm geſtern mittag um 12 Uhr im kgl Schloſſe

in Berlin von deſſen Zinnen die drei Standarten wehten die
feierliche Jnveſtitur der ſechs jüngſten Ritter des hohen Ordens
vom Schwarzen Adler vor und hielt danach ein Ordens
kapitel ab

Nachdem der Kronprinz die Prinzen des Königlichen Hauſes
und die kapitelfähigen Ordensritter ſich in den Gemächern König
Friedrichs I und in der boiſierten Galerie verſammelt und da
ſelbſt die Ordensmäntel angelegt hatten meldete der Ordens
zeremonienmeiſter Graf v Kanitz dies Se Maj dem Kaiſer

ger ſich ſodann im feierlichen Zuge nach dem Ritterſaale
egab
Ziel adlige Heroide in Wappentracht ſchritten voran Hof

pagen mit den Ordens Jmfignien der neu aufzunehmenden Ritter
und die Pagen des Kronprinzen und der Prinzen folgten dann
kamen der Ordens Schatzmeiſter Geh Ober Reg Rat Mießner
der Ordens Sekretär Vize Ober Zeremonienmeiſter von dem
Kneſebeck mit den Ordensſtatuten und der Ordens Zeremonien
meiſter Wirkl Geh Ober Reg Rat Graf v Kanitz mit dem
Stabe hierauf der Zug der kapitelfähigen Mitglieder des Ordens
nach dem Alter ihres Ordenspatents Paarweiſe die jüngſten
voran Es waren Wirkl Geh Rat v Köller und Admiral
v Köſter Staatsminiſter v Thielen und General der Artillerie
z D Edler v d Planitz General der Jufanterle v Bock und
Polach und Genecxal der Jnfanterle v Lindequiſt Oberſt Schenk 9
Herzog zu Trachenberg und Reichskanzler Graf v Bülow
General der Kavallerie Edler v d Planitz und General der
Kavallerie v Bülow Wirkl Geh Rat Dr v Menzel und Haus
miniſter v Wedel Gen Oberſt Graf v hlieffen und General
Feldmarſchall Graf v Haefeler Ober Hofmarſchall Graf zu
Eulenburg und Wirkl Geh Rat Dr v Lucanus General der
Jnfanterle z D v Seeckt und General Feld marſchall v Hahnke
General der Kavallerie z D Graf v Wartensleben undLiegt denn für Rußland die Situation auch nur an

nähernd ſo wie 1866 für Oeſterreich 1871 für Frankreich
Staatsminiſter Graf zu Eulenburg Staatsminiſter Dr von
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Allein ſchritt der Ordenskanzler OberſtJägermei Fſtv Pleß mit dem Ordensſiegel einher binter a
lichen und fürſtlichen Ritter nämlich der Erbprinz v Hohen
zollern Prinz Eitel Friedrich und Herzog Friedrich Ferdinand
zu SchleswigHolſtein der Herzog zu Schleswig Holſtein und
Prinz Friedrich Wilhelm Prinz Joachim Albrecht und Prinz
Friedrich Heinrich der Großherzog von Mecklenburg Strelig
und Prinz Friedrich Leopold Prinz Heinrich und Landgraf
Alexis von Heſſen Philippsthal als leßter der Kronp rinz
und nach diefem der Kaiſer dem ſich dann die General
adjutanten die Generale à la zuito und die Flügeladjutanten
ſowie die Gefolge in der Roten Kammer anſchloſſen

Jm Ritterſaale hatte ſich inzwiſchen um dem Aufnahmeakt
beizuwohnen eine glänzende Verſammlung hoher Würdenträger
eingefunden Neben dem Throne hatten die Herren vom großen
Vortritt Aufſtellung genommen weiter an der Längsſelte des
Saales die Generale und Admirale die Staatsminiſter die
Generalleutnants die Wirklichen Geheimen Räte Das Pagen
korps bildete rechts und links vor dem Throne zwei Halbkreiſe
an den Türen ſtanden Gardes du Corps Poſten in Gala Trom
peter mit langen banderolen gezierten Trompeten waren im
Saal und auf dem ſilbernen Chor verteilt ein Trompeterkorps
ſtand hinter dem ſilbernen Chor Unter ſchmetternden Fanfaren
nahmen die Ritter ihre Plätze vor den Pagen die hohen Ordens
beamten in der Nähe des Thrones ein der Kaiſer bedeckten
Hauptes beſtieg den Thron ließ ſich auf den Thronſeſſel nieder
und befahl den Beginn der Zeremonie

Prinz Heinrich und der Großherzog von Mecklenburg Strelitz
als Parrains der neuen fürſtlichen Ritter begaben ſich unter
Vortritt der Herolde in die Brandenburgiſche Kammer und ge
leiteten von da den Erbgroßherzog von Mecklenburg
Strelitz den Herzog Ulrich von Württemberg und
den Herzog von Auh alt nach dem Saale vor die Stufen
des Thrones unter Fanfaren

Nach Verleſung der das Aufnahme Gelöbnis betreffenden
Artikel der Ordens Statuten vom 18 Jannar 1701 gelobten die
neuen durchlauchtigſten Ordensritter auf das Statutenbuch in
den Händen des Kaiſers die Erfüllung der Ritterpflichten und
wurden von den beiden Parrains unter der Hilfe des Ordens
Schotzmeiſters mit dem Ordensmantel bekleidet während
vom Chore herab eine altdeutſche längere Fanfare ertönte Dann
knieten die Ritter nacheinander vor dem Throne nieder und der
Kaiſer als Allerdurchlauchtigſter Großmeiſter hängte ihnen die
Ordenskette um und erteilte die Akkolade Nach der Hand
reichung nahmen die fomit inveſtierten Ordensritter ihre Plätze
unter den kapitelfähigen Rittern ein ein Ordensmarſch be
gleitete die Zeremonie der Handreichung

Jn gleicher Weiſe wurden darauf General der Kavallerie
v Langenbeck General der Kavallerie v Maſſow und
General der Jnfanterie v Pleſſen inveſtiert denen General
der Jnfanterie v Lindequiſt und General der Jnfanterie
v Bock und Polach als Parrains zur Seite ſtanden

Die Trompeter im Saale blieſen nach Beendigung der
Jnveſtitur Feier einen Ruf den dieienigen auf dem Chor auf
nahmen Unter Fanfaren begab ſich der Zug der Ritter aus
dem Ritterſaal nach dem Kapitelſaal in gleicher Ordnung wie
vorher indem die neu aufgenommenen Ritter als jüngſte an den
entſprechenden Stellen ſich eingereiht hatten

Jm Kapitelſaal nahmen der Kaiſer und die kapltelfähigen
Ritter an einer hufiſenförmig aufgeſrellten Tafel Platz die
Türen wurden geſchloſſen die Herolde verblieben in der Roten
Sammetkammer am Eingang zum Kapitelſaal Der Kaiſer
hielt ein Ordenskapitel ab Der Kaiſer ſaß hierbei in der Mitte
der Außenſeite der Quertafel rechts der Kronprinz und Prinz
Friedrich Leopold links der Landgraf Alexis von Heſſen
Pbilippsthal und Prinz Heinrich gegenüber der Ordenskanzler
Fürſt Pleß An den beiden Längstafeln nahmen die Ritter ku
der gebührenden Reihenfolge Platz Nach Schluß des Kapitels
wurden die Ordensmäntel in der Schwarzen Adler Kammer ab

Voetticher und Statthalter Fürſt Hohenlohe Langenburg

C Frenilleton
Nachdrug verboten

Im FMhivarzen Revier
Von Robert Heinze

Der Streik im Ruhrbezirk iſt ausgebrochen Was
dieſer Streik für die Arbeiter zu bedeuten hat die ihre Exiſtenz
aufs Spiel ſetzen was für die Arbeitgeber die ſich in allen
ihren Unternehmungen geſtört ſehen was für Deutſchlands
ganzen Handel und ganze Jnduſtrie das mag hier uner
örtert bleiben Aber auch abſeits von dieſen wirtſchafts
politiſchen Erwägungen bildet der Streik ſchon durch ſeine
ungeheuren Dimenſionen eine Erſcheinung von ungewöhn
lichem Jntereſſe Das hat eben das ſchwarze Revier mit
Amerika gemeinſam daß alles hier ins Gigantiſche wächſt
Gigantiſch ſind die hier ſich betätigenden Arbeitskräfte und
gigantiſch iſt die Arbeitsleiſtung gigantiſch ſind die hier
wirkenden Kapitalien gigantiſch der Verkehr gigantiſch die
Gegenſätze gigantiſch die Entſtellung

Die Natur hat das Ruhrtal nicht ſtiefmütterlich behandelt
In vielfach gekrümmtem Laufe eilt der Fluß aus weiten
mnuldenförmigen Talgründen immer tiefer werdend und in
immer engerem Tale dem Rheinſtrome zu Jm Tale herrſcht
ein milderes Klima und ein reicherer Pflanzenwuchs als auf
dem rauheren Plateau Bis faſt zur Mündung iſt das Ruhr
tal von Vergen umſchloſſen das obere und mittlere Ruhrtal
weiſt in der Gegend von Meſchede Arnsberg Hohenſyburg
Volmarſtein überaus maleriſche Landſchaften auf und auch
dem unteren Teile des Tales fehlt es von Natur nicht an
Neizen Allein dieſe Reize ſtnd nun faſt alle verwelkt und
an ihre Stelle iſt ein neuer wunderbarer und furchterregender
e getreten der Anblick der modernen Jnduſtrieland

Wer auch nur einmal mit der Eiſenbahn das ſchwarze Ne
vier durcheilt hat wird das Bild das es dem Auge bietet
nie mehr vergeſſen Bei Dortmund im Oſten beginnt ſein
Bezirk Wie auf einen Zauberſchlag iſt die ernſſe grüne

weſtfäliſche Landſchaft ſind die charaktervollen niederſäch
ſiſchen Bauernhäuſer und die verſtreuten Eichenkämpe ver
ſchwunden Schornſteine von unerhörten Maßen ganze
Wälder von Schornſteinen wachſen hier ſtatt der Bäume auf
mißgeſtaltete Schlacken und Schutthügel vertreten die Stelle
natürlicher Erdwellen und ſtatt traulicher Bauernhäuſer er
blickt das Auge rieſenhafte kaſtenartige Fabrikgebäude Wohl
taucht in dieſer chaotiſchen Welt ab und zu einmal ein Stück
chen Gemüſegarten oder Ackerfeld auf aber dieſe grünen
Oaſen wo Halme im Winde wehen oder ein paar Kohlköpfe
ein unerfrenliches Daſein führen ſcheinen aus einer älteren
geologiſchen Periode unſerer Erde übrig geblieben zu ſein
und ſo rührend dieſe dürftigen Zeugen der unerſchöpflichen
Liebe des Menſchen zur Mutter Erde gerade hier wirken ſo
dienen doch dieſe Reſte fruchtbarer Natur zugleich dazu die
unfruchtbare Wüſtheit dieſes merkwürdigen Landes ſo recht
zum Bewußtſein zu bringen Jmmer herrſcht hier eine
trübe ſchwere Luft und mächtige Rauchfahnen flattern über
den Schornſteinen Kaum an einer Stelle weitet ſich der
Horizont aus verſchwinden die Schornſteine tritt die lebendige
Natur in ihr volles Recht Werk ſchließt ſich an Werk Hütte
an Hütte Stadt an Stadt der ganze Bezirk iſt nur noch
eine einzige Rieſenſtadt deſſen Bevölkerung hin und her
wogt und gleichſam das ganze Revier als ſeine Heimat be
trachtet Hier wachſen Kinder auf die ſich die Natur nicht
anders denken können als beſteckt mit Schornſteinen und
von Nauch umwallt und von einem echten alten Bochumer
wird erzählt daß er im Geſpräche über eine ſchöne Rhein
gegend geſagt habe Ja das iſt alles recht hübſch aber es
ſind keine Schornſteine da

So iſt das Bild das der äſthetiſche Betrachter vom
ſchwarzen Reviere erhält wohl eiß nnerfreuliches Und doch
wäre ſeine Vetrachtungsweiſe umſo einſeitiger und ungerechter
als eben dieſe zyklopiſche Welt zugleich auch wieder Elemente
künſtlicher Schönheit enthält Elemente einer ganz eigenen
und neuen Schönheit ſreilich auf die wir unſere Augen erſt
einſtellen müſſen Aber wenn man dieſe unüberſehbaren
Be erblickt in deren bleichem Lichte ſich Räder Wellen

gelegt Am Luſtgarten hatte ſich zahlreiches Publikum verſem

Dimenſionen furchtbare Eiſenhämmer uns leicht wie Vögel
in der Luft zu ſchweben dünken wenn man dieſe Maſchinen
betrachtet die ungeheuren lebendigen Weſen gleichen und
doch Sklaven ſind die dem Griffe eines winzigen Menſchleins
gehorchen wenn man dann dieſe ganze gewaltige Maſchinerie
in Bewegung die Riemen zittern die Hämmer ſauſend
niederfahren die Räder in atemloſer Eile ſich drehen ſieht
dann begreift man dann muß man begreifen daß ſich hier
wenn auch noch in unförmlicher Schale unreif und unſicher
g neue Schönheit bildet die Schönheit der modernen

rbeit
Der Kohlen bergbau im Nuhrbezirke iſt wohl ſchon

600 Jahre alt Es wird berichtet das zu Dortmund im
Jahre 1302 die Gebrüder Henrich und Dederich von
Aplerbecke haben verkauft ihr Huuß bie nen Schüren ge
legen mit aller ſeiner umbliggender Gerechtigkeit Stein
brechen und Kollengrafften Boymundo dem Prieſter St
Peters und Pauls ÄAltars binnen St Reinoldikirchen und
was den Weſtteil des Ruhrkohlenbeckens betrifft ſo berichtet
Runge über die Stifſtungsurkunde eines Hoſpitals ſür
durchziehende Bettelmönche vom Jahre 1317 in der es
heißt daß den Winkel vor der Kammer der Haushälterinnen
alle Brüder gemeinſam zur Holz und Kohlenniederlage be
nutzen ſollen An den ſteilen Felswänden des tief einge
ſchnittenen Ruhrtales traten zahlreiche Kohlenflöze unmittel
bar zutage die im Stollenbetriebe abgebaut wurden
Solcher Stollen ſind an der Ruhr von Herdecke und Wetter
bis Kettwig und Mülheim weit über 100 bekannt und auch
in der Eſſener Gegend wurden ſchon vor 400 Jahren ſehr
ausgedehnte Stollen betrieben Hier liegt auch die älteſte
noch jetzt betriebene Zeche S enbeck die urſprünglich Goiß
ieß und ſchon im I6 Jahrhundert eine von der Fürſt
ebtiſſin von Eſſen beſtätigte Ordnung Verkörung und

Kontrakt der Societät des Köhlers auf der Goiß beſaß
So lange aber der Holzvorrat noch reichlich war der Fabrik
betrieb nicht exiſtierte und die Verbindungen überdies un

unerheblich Die Schiffbarmachung der r zuerſt ein
reibriemen Kolben und Hebel zu einem einzigen rieſen

haften Netze zu verſchlingen ſcheinen und in deren gewaltigen

Se waren war der Steinkohlenbetrieb im Ruhrbecken

Schullehrer namens Müſer gt hatte ffnete 1772
der Ruhrkohle den Weg zum Rheine aber zu ſeiner ganzen
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meht um die Abfahrt der Fürſülchtellen in ihren Galawagen
nd der hohen Würdenträger zu deobachten

Der Generalſtreik im Ruhrrevier
hat im Laufe des geſtrigen Tages weiter an Ausdehnung gewonnen Die Zahl der Ausſtändigen wird wie geſtern n
telegraphiſch gemeldet vom Syndikat auf 175,523 geſchätzt alſo
um 21,000 mehr als tägsvorher Auch fiskaliſche Gruben ſind
bereits in Mitleiden ſchaft gezogen die Arbeiter der ſtaatlichen
Rhbeinbahnſchächte bei Gladbach ſind in den Ausſtand getreten
Der großen Hantelſchen Zeche die bisher vom Streik ver
ſchont war droht gleichfalls der Ausſtand Nachmittags
wurde in Eſſen die Konferenz der Zechenbeſitzer
die unter dem Vorſitz des Geheimen Bergrals Krabbler
ſtattfand beendet Das Ergebnis ſoll laut Beſchluß vor
länfig geheim bleiben Die Vertreter der Regierung Ober
berghauptmann v Velſen und Oberbergrat Baur erſtatten
Bericht über die Konferenz vom Dienstag worauf vom Berg
banverein Delegierte zur heutigen Verhandlung gewählt wurden
Die Sympathie der Vürgerſchaft wendet ſich immer mehr den
Arbeitern zu zumal deren Verhalten bis jetzt muſterhaft
war Die eigene Arbeiterpolizei genügte faſt überall um Aus
ſchreitungen zu verhindern
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Aus Zwickau 18 Jan wird mitgeteilt Angeblich ſollen
Beſtrebungen im Gange ſein auch unter den ſächſiſchen
Berg arbeitern eine Streik oder wenigſtens eine
Lohnbewegung zu inſzenkeren An den amtlichen Stellen
der Beraverwaltung iſt wie dem Leipz Tagebl von dieſer
ſelbſt mitgeteilt wird hiervon nichts bekannt

Die deutſchen Kolonien
Eine Ueberſicht über die wirtſchaftlichen Verhältniſſe der

deniſchen Kolonien im Jahre 1904 bringt die Jannar Nummer
des Tropenpflanzer Organ des Kolonial Wirtſchaftlichen
Komitees Geh Reg Rat Prof Dr Wohltmann beſpricht
die landwirtſchaftlichen kommerziellen und Tranusportverhältniſſe
in den Kolonien und kommt zu dem Schluß daß die Ausſichten
welche die land wirtſchaftlichen Unternehmungen der Europäer
und Eingeborenen vor Jahresfriſt in unſeren Kolonien voten
auf dem beſten Wege ſind ſich zu erfüllen wenn wir von den
unglücklichen Zuſtänden in Deutſch Südweſtafrika abſehen

Jm einzelnen weiß der Verfaſſer über Samoa nur Erfreu
liches zu berichten Die alten Geſellſchaften und Pflanzer
arbeiten ruhig und ſachgemäß fort Ein Beiſpiel hierfür iſt die
Deutſche Handels und Plantagengeſellſchaft der Südſee Jnſeln auf
Samon die wie im vorhergehenden Johre anch für 1908 12 Proz
Divid de zahlen konnte ebenſo bewegte ſich die Safata Geſell
ſchaft in richtigen Bahnen Jn Neu Guninea ſind die Erfolge
der NeuGuinegKompagnle überaus befriedigend Vom Schuh
gebiet aus berichtet der Direktor der Geſellſchaft Prof D Preuß
an das Kolonial Wirtſchaſtliche Komitee daß ſeine Erwartungen
welt übertroffen ſeien und daß wirklich Großes durch die Unter
nehmungen der Geſellſchaft geſchaffen ſei Jn jüngſter Zeit
wendet man der Kakaokultur beſondere Auſmerkſamkeit zu und
verſpricht ſich von ihr eine gute Rentabilität Anch ein Kautſchuk
und Guttapercha Unternehmen des Kolonial Wirtſchaſtlichen
Komlkees wird ins Werk geſetzt welches unter Leitung des
Dr Schlechter die allmähliche Heranziehung der Eingeborenen
zur Gewinnung dieſer national wichtigen Produkte bezweckt Auf
den Marignen Karolinen uſw machte wie in den Vor
jahren die Jaluit Geſellſchaft gute Geſchäfte ſie teilte für das
Jahr 1903 15 Proz Dividende ans Was nunmehr Afrika be
krifft ſo iſt das Bild mit Ausnahme von Südweſtafrika gleich
falls befriedigend Speziell in Togo iſt in erſter Linle die
Einführung der Baumwoll Volkskultur als die bedentendſte Er
rungenſchaft der koloniglen Arbeit zu nennen Das Kolvnial
Wirtſchaftliche Komitee brachte im Jahre 1904 bereits 2000 Ztr
marktfäbiger Baumwolle zur Verſchiffung während noch vor
kurzem überhaupt keine Baumwolle von dort exportiert wurde
Zu einem rentablen Abſatz von Miaſſenprodukten wird der Bau
der Landungsbrücke der Küſtenbahn und der Jnnenlandbahn
Lome Palime weſentlich beitragen Jn Kamerün erweiterte
ſich der Kakaoban im letzten Jahre erheblich Auch haben ſich
die Kaulſchukpflanzungen vermehrt Aber im Vordergrund des
Intereſſes in Kamerun ſteht heute der Bahnbau vom Duagla
becken ins Hinterland und die Entdeckung der Petroleumguellen
nahe Dualag Jn DeutſchOſtafrika verweiſt Verfoſſer auf
den Erfolg der land wirtſchaftlichen Ausſtellung in Dar es Salgam
im Auguſt 1904 Die Kolonie hat ſich im letzten Jahre dem
Baumwollban zugewendet den das Kolonigl Wirtſchaftliche
Komitee zu einer Volkskultur wie in Togo auszubilden beſtrebt
iſt Die jetzt einkommende Ernte beträgt 5000 Ztr entkernte
Banmwolle Unter den Pflanzungen ſcheinen diejenigen die ſich
mit Siſolkultur beſchäftigten im Jahre 1904 die befriedigendſten
Ergebniſſe gezeltigt zu haben Ueber die Ausſichten der Kokos
pflanzungen iſt das Urteil noch nicht abgeſchloſſen ebenſowenig
wie über die Zukunft der Kaffeeplantagen in Uſambara

Was Südweſtafrika betrifft ſo konſtatiert Verfaſſer daß
dort nahezu alles vernichtet wurde nur das nackte Land iſt vor
handen und auch dieſes will noch erſt erkämpft ſein Er wirft
die Frage auf ob die Kolonie die 300 Millionen Mark wert iſt
mit denen ſie dem Reiche am Schluß des Krieges einſtehen wird

und wie dieſe Summe wieder zu gewinnen iſt Ex dält es über
baupt nur daun für möglich wenn neben der Landwirtſchaſt der
Bergban in Dentſch Südweſtafrika wirklich großen Erſolg hat

jährliche Reingewinne in der Höhe der Verzinſung von ſagen
wir 15 Millionen Mark ans DentſchSüdweſtafrika in dieſem
Jahrhundert nicht zu erwirtſchaften Als Vorbedingung einer
land wirtſchaftlichen Aen des Landes betrachtet Verfaſſer
wie dies die Arbeiten von Prof Rehbock und Kuhn dargetan
haben die Schaffung von Bewäſſerungsanlagen Man wird
abwarten müſſen wie weit von anderer Seite dieſer Auffaſſung
en wird Jm Reichstage wird die Frage zur Erörterung
gelangen

Parlamentariſches
Die Wablprüfungskommiſſion des Reichstages beſchloß die

Ungültigkeit der Wahl des Ab Breyst Pole Ver
treters von Thorn Kulm

Verwaltung und Rechtspflege
Bei der Einkommenſteuerveranlagung für das Steuerjabhr

1904 ſind wie aus der dem Abgeordnetenhauſe zugegangenen
Nachweiſung erſichtlich iſt im ganzen Staate 593,836 Steuer
erklärungen abgegeben worden Die erforderliche Berich
t igung dieſer Steuererklärungen iſt teilweiſe im Wege der
Verſtändigung mit den Steuerpflichtigen teilweiſe im Wege der
förmlichen Beanſtandung erfolgt Verſtändigungen haben in
23,809 Fällen ſtattgefunden Beanſtandungen ſind 152,533 oder
25,7 v H gegen 25,3 v H in 1903 der abgegebenen Steuer
erklärungen vorgenommen Von dieſen Veanſtandungen haben
78 z H Erfolg gehabt Gegenüber den Angaben der betreffen
den Steuererklärungen ſind an ſteuerpflichtigen Einkommen rund
213 Millionen Mark oder 27 2 v und an Einkommenſteuer
rund 7 Millionen Mark oder 31,8 v H gegen 62 Millionen
Mark oder 30,3 v H in 1903 mehr veranlagt worden Bei
unveränderter Zugrundelegung der Angaben der Steuer
erklärungen würden alſo die beteiligten Steuerpflichtigen im
Durchſchnitt um beinahe ein Drittel zu niedrig veranlagt worden
ſein Es ergibt ſich damit zugleich daß in der weitaus über
wiegenden Mehrzahl der Fälle es ſich nicht nur um unbeden
tende Erhöhungen der deklarierten Beträge gebandelt haben
kann Die Stenerbeträge der Pflichtigen deren Erklärungen
berichtigt wurden betrugen 29 Millionen Mark oder 2,9 v H
ihres mit 9857 Millionen Mark veranlagten Einkommens Dieſer
Prozentſatz entſpricht demjenigen der an Einkommenſteuer von
dem Einkommen über 3000 M im Durchſchnitt aufkommt Das
läßt erkennen daß ſich die Beauſtandungen nicht etwa nur gegen
die Stenerpflichtigen init geringem oder mittlerem Einkommen

r gegen die Steuerpflichtigen aller Stufen gerichtet
a Kl

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Aburordnetenhans
120 Sitzung vom 18 Januar 1905 11 Uhr

Am Miniſtertiſche Frhr v Hammerſtein Studt u a
Vizepräſident Dr Porſch erbittet die Ermächtigung dem

Kaiſer zu ſeinem Geburtstage zu gratulieren
Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Beratung des

Entwurfs eines Ausführungas geſetzes zum Reichsgeſetze
betr die Bekämpfung gemeingefährlicher Krankheiten

S 1 zählt die gemeingefährlichen Krankheiten auf welche der
Anzeigepflicht unterliegen Die Meldung der Krankheit ſoll
unverzüglich erfolgen
Abg Pallaske konſ beantragt ſtatt deſſen zu ſagen inner

halb 24 Stunden
Abg Dr Martens nl Hoffentlich wird man das Geſetz

nicht an der Koſtenfrage ſcheitern laſſen Jch bitte um An
nahme des Geſetzes dem auch meine Fraktion günſtig gegen
überſteht

Abg Koelichen konſ erklärt daß ſeine Freunde zwar nach
wie vor auf dem Standpunkte ſtänden daß es wünſchenswert
geweſen wäre eine Trennung der geſetzlichen Beſtimmungen ſür
die im Reichsgeſetz vorgeſehenen und die dem Landesgeſetz vor
behaltenen Krankheiten vorzunehmen daß ſie aber trotzdem dem
vorliegenden Geſetzentwurf zuſtimmen würden

Abg Weliſtein Ztr bemerkt das Zentrum ſei bereit an dem
Zuſtandekommen des Geſetzes mitzuwirken J

Abg Münſterberg freiſ Vergg bittet das Geſetz nicht etwa
an der Koſtenfrage ſcheitern zu laſſen

Abg Gamb fk erklärt der Staat dürfe den Gemeinden
nicht immer wieder nene Laſten aufbürden

Abg Gyjßling freiſ Volksp einpfiehlt das Geſetz möglichſt
bald zuſtande zu bringen

Abg v Ditfurth konſ wünſcht die Veſeitigung der un
en Behandlung der Gutsbezirke und Landgemeinden in dem

elet
Abg v Sabigny Zentr bekämpſt die Beſtimmung in 8 1

daß die Erkrankung au Lungen und Kehlkopftuberkuloſe dann
anzuzeigen iſt wenn ein vorgeſchrittener Lungen und Kehlkopf

was nicht ausgeſchloſſen iſt Land wirtſchaftlich allein ſind all

bittet über dieſe Beſtimmung geſondert abſtimmen zu wollen
und ſie dann abzulehnen

Miniſter Stndt konſtatiert mit Genugtunng daß allſeitig die
Notwendigkeit für ein ſolches Geſetz anerkannt werde Hoffentlich
wird es uns gelingen die erhobenen Bedenken zu zerſtreuen
Die Vorſchläge der Regierung nehmen den Gemeinden viele
Laſten ab die ſie eigentlich auf ſich nehmen müßten Wenn das
Geſetz nicht zuſtande käme würde ein unhaltbarer Zuſtand ein
treten Andere Bundesſtaaten haben angloge Geſetze bereits
gemacht Jm Kampf gegen die Tuberkuloſe haben wir gute Er
fahrungen gemacht Mau kann ein deutliches Abnehmen dieſer
Krankheit bemerken

Geheimrat Profeſſor Dr Kirchner erklärt die vom Abg
v Savigny bekämpfte Beſtimmung bezüglich der Anzeigepflicht
eines Wohnungswechſels eines vorgeſchrittenen Tuberkulöſen
für notwendig und verbreltet ſich über die Anſteckungsgefahr der
Tuberkulöſen

Abg Gyßling rſ Vp wendet ſich gegen den Antrag Pallaske
ebenſo Abg Peltaſohn frſ Vg

Abg Münſterberg frſ Va tritt den Ausführungen des Abg
v Savigny entgegen

Nach weiterer Debatte wird S 1 in der Kommiſſionsfaſſung
mit dem Antrag Pallaske angenommen

8 2 handelt von den Perſonen die zur Erſtattung der Anzeige
verpflichtet ſind

Abg Münſterberg ifr Vg beantragt die Beſtimmung zureichen daß die zur Erſtatlung der Anzeige verpflichteten
Perſonen dex Militärbehörden auch von den Geſchlechtskrank
heiten von Unteroffizieren oder Mannſchaften des aktiven Heeres
unverzüglich Milteilung machen müſſen

Abg Pallaske konſ beantragt auch hler das Wort unver
züglich zu erſetzen durch die Worte innerhalb 24 Stunden
nach erlangter Kenntnis ß

Abg Münſterberg fr Va begründet ſeinen Antrag Auch
der Verein zur Bekämpfung von Geſchlechtskrankheiten ſei gegen
die fragliche Beſtimmung

Abg Dr Rnegenberg Ztr erklärt ſeine Zuſtimmung zu dein
Antrag des Abg Münſterberg welcher die Anzeigepflicht von
geſchlechtskranken Soldaten für den Zivilarzt gufheben will
Das Berufsgeheimnis der Aerzte müſſe unter allen Umſtänden
gewahrt werden

Oberſtabsarzt Dr Paalzow erſucht im Jntereſſe der Geſund
beitsverhältniſſe der Armen um Ablehnung des Antrages
Münſterberg Gewiß müſſe das Berufsgeheimnis des Arztes
gewahrt bleiben aber andererſeits müſſe das allgemeine Jnter
eſſe dem Sonderintereſſe untergeordnet werden Wolle man
das nicht dann brauche man eigentlich gar kein Reichsſenchengefetz
Die geſetzlichen Beſtimmungen über Wahrung des Berufs
geheimniſſes ſtänden der Faſſung der Regierungsvorlage nicht
im Wege Die Heeresverwaltung lege Wert auf die ninſtrittene
Geſetzesbeſtimmung und bitte dieſelbe aufrechtzuerhalten Die
Heeresverwaltung habe ſich bemüht Maßnahmen zur Be
kämpfung von Geſchlechtskrankhelten zu ergreifen und es komme

len ſolchen Umſtänden kaum noch eine Wohnung finden Redner

ihr darauf an alles das was ſie bisher mit Erſolg durch
eſührt habe auch weiter zu erhaltenAda Dr Martens nl Jch ſchließe mich dem Antrage des

Vertreters des Kriegsminiſteriums an
Aög Wilkens konſ erklärt daß er und ein Teil ſeiner

Freunde für den Antrag Münſterberg ſtimmen werden
J Abg Münſterberg freiſf Vg verteidigt nochmals ſeinen

utrag
Hiermit ſchließt die Debatte
Der Antrag Münſterberg wird abgelehnt und 8 2 mit dem

Aenderungsantrage Pallaske angenommen
Ohne Debatte werden angenommen die 88 3 4 und 5 weltere

Vorſchriften über die Art der Anzeigen 88 6 und 7 Ermittelung
der Krankheit

8 8 handelt von den Schutzmaßregeln
Abg Dr Ruegenberg Ztr regt an daß durch die Aus

führungsbeſtimmungen darauf hingewirkt werde daß der be
handelnde und der beamtete Arzt einheitlich zuſammenwirken

de es ſich um eine Ueberweiſung in ein Krankenhaus
andelt

Geheimrat Kerchner erwidert daß Reibereien zwiſchen den
beamteten und den behandelnden Aerzten aus Anlaß dieſes Ge
ſetzes nicht zu befürchten ſind ß

Abg Gamp frk ſpricht dem Regierungskommiſſar ſeinen
Dank für die von ihm abgegebene Erklärung aus

Hiermit wird s 8 in der Kommiſſionsfaſſung angenommen
ebenſo die 88 11 Schutzmaßregeln 1213 Verfahren und
Behörden 1424 Entſchädigungen

Bei s 25 der vor den Koſten verhandelt beantragt
Abg Wellſtein Ztr mit Rückſicht darauf daß zu der Frage

der Auſbringung der Koſten eine Reihe von Anträgen ein
gereicht aber noch nicht gedruckt ſind die Vertagung der Be
ratung

Abg Gamp fk beantragt die Vertagung erſt bei s 26b ein
treten zu laſſen da erſt dieſer Paragraph zu größeren Mel
nungsverſchiedenheiten Anlaß geben dürfte

Abg GEyßling fr Vp iſt für den Antrag Wellſtein
r Meyer Diepholz nl ſpricht ſich gleichfalls für den An

trag Wellſtein aus
tuberkulöſer die Wohnung wechſelt Solche Kranken die jahre
lang als vorgeſchritten tuberkulös zu betrachten ſeien würden

Das Haus beſchließt mit großer Mehrheit die Vertagung
Nächſle Sitzung Donnerstag 11 Uhr Fortſetzung der

Bedeutung ſtieg der Bergbau hier erſt als die uralte bis
ins 12 Jahrhundert zurückzuverfolgende weſtfäliſche Eiſen
induſtrie in die Periode ihrer großartigen modernen Ent
wicklung eintrat und ſich nun ſeit der Mitte des 19 Jahr
hunderts der ganze Vezirk mit jenem dichten Schienennetze
bedeckte zu dem es nur wenige Seitenſtücke gibt Seildem
erfolgte jene faſt beängſtigend ſchnelle Entwicklung die uns
immer wieder an die amerikaniſchen Verhältniſſe gemahnt
Faſt über Nacht wuchſen hier Dörfer Weiler Flecken zu be
triebſamen und wichtigen Städten auf und Landſtädte
wurden in Jahrzehnten zu Groß ja Weliſtädten Dortmund einſt eine mittelalterliche Stoßſtadt deren Kanfleute

dazumal in Brügge und London in Wisby und Nowgorod
wirkten und handelten deren Recht als Muſter bis nach
Dorpat und an die fernen Oſtſeeküſten wanderte deren
Reichtum dazumal hauptſächlich in der Tuchinduſtrie ſeine
Quelle hatte dieſes Dortmund war 1815 eine richtige Acker
ſtadt die noch ganz in ihre mittelalterliche Hant eingezwängt
war über eine wohl 11,000 Morgen große Feldmark ver
fügte und kaum 4000 Einwohner zählte An gewerklichen
Gebäuden werden aus dieſer Zeit ganze zehn angeführt
Und heute iſt Dortmund eine mächtige Großſtadt eine
Kapitale der Arbeit die Königin des Reviers ein impo
nierendes Gemeinweſen von rührigſter Lebenskraft Und
nun gar Eſſen Eſſen das zu Anfang des Jahrhunderts
noch ein geiſtliches Stift war und ganze 3400 Einwohner
zählte Eſſen das ein Geſchenk der Kohlen und eine
Schöpfung genialen Unternehmungsgeiſtes iſt Es muß
in Eſſen vor 100 Jahren nicht hübſch geweſen ſein
Juſtus Gruner der vor der Säkulariſation des Stiſtes hier
war hat eine nicht eben auziehende Schilderung von Eſſen

Allen Bequemillichkeiten des Lebens muß man
ier entſagen Schmutzigere Geſchöpfe und gröbere Wirte

trifft man in ganz Deutſchland nicht an Da man gern
reichsſtädtiſcher Bürger ſein möchte ſo glaubt man dieſes
Prädikat durch Jnſolenz verdienen zu müſſen Schiefe

t Lehſlante r Gaſſen altwodiſche zum Teil verfallene
Unreinheit Enge und Dunkelheit ſind ihre Alter

tumsdokumente Bei dem gänzlichen Mangel an Be
leuchtung iſt ein Gang abends Lebensgeſährlich indem ſich
häufig gerade in der Milte und den Seiten des Weges
große Pfähle befinden auf die man losrennen muß
Polizei jeder Art iſt in Eſſen fremd Und in dieſer
Tonart geht es weiter über den ſtädtiſchen Haushalt die
ſchlechten Schulen die Streitigkeiten der Gerichte uſw
Welch ein Kontraſt zum heutigen Eſſen Welch eine rieſen
hafte Entwicklung in der kurzen Spanne eines Jahrhunderts
Das aber unterſcheidet doch bei mancher ſonſtigen Aehnlich
keit den Ruhrbezirk von amerikaniſcher Entwickelung daß
ſich der verblüffende und rapide moderne Fortſchritt hier
von dem Hintergrunde einer ehrwürdigen und alten Ge
ſchichte abhebt Aelteſte und modernſte Spuren und Denk
mäler berühren ſich hier unmittelbar Mitten im Teeiben
des Dortmunder Bahnhofs erhebt ſich die ehrwürdige pietät
voll geſchonte Femlinde über dem ſteinernen Tiſch und der
Bank des Stuhlrichters Auf modernen Straßen gelangt
man in vielen Städten des ſchwarzen Reviers g alter
Kirchen ehrwürdiger Pracht wo halbverwitterte Grabmäler
und noch heute in köſtlicher Farbenpracht funkelnde Glas
gemälde uns in längſt vergangene Tage mitten hinein ver
ſetzen Und ein Stück aus den lärmenden Städten hinaus
ſo ſtoßen wir auf alte verfallene Stammburgen die von
den Höhen herab trohig auf die Hochburgen der modernen
Arbeit und die reichen Wohnhäuſer der modernen Handels
herren herabblicken

Ein merkwürdiges Land ein Land mit eigenen Häßlich
kelten und eigenen Schönheiten ein Land der Gegenſätze
ein Land der ungeheuren Dimenſionen dies Land wo der
Märker Eiſen reckt

Kunſt und Wiſſenſchaft

S rn c rewahrſcheinlich einen Tempel darſtellt Es mißt 54 Meter in der
Länge und 28 Meter in der Breite und ſcheint an der Stelle
von älteren Bauten errlchtet zu ſein dicht in der Nähe
fand man deuntliche mykeniſche Reſte Fekner hat Dr Vöollgraff
iqut Voſſ Ztg auf dem Jſthmos der Jnſel gegraben wo die
alte Stadt gelegen hat Auch hier konnte er die Reſte aus
mehreren Kulturſchichten feſtſtellen die von Vaſen geometriſchen
Stiles bis in die römiſche Zeit reichen Eine größere mykeniſche
Anlage auf dle er ſtieß konnte er wegen Geländeſchwierigkeiten
nicht weiter verſolgen Der Norden der Jufel ergab wenig
hier hat ohne Zweifel im Altertum nur geringe Beſiedelung
ſtattgefunden Alle Funde werden von den Jthakeſiern ſorgfältig
bewahrt Die Jthakafrage ſelbſt iſt noch lange nicht entſchieden
da auch auf Leukos noch weitere Grabungen notwendig ſind
Die beiden Jnſeln werden bei der großen Rundreiſe die nächfle
Oſtern zum Schlüſſe des großen internationalen Archävblogen
kongreſſes unternommen werden ſoll beſucht werden

p Hochſchulnach richten Prof Dr Minkowski der
dirigierende Arzt am Anguſta Hoſpital in Köln hat ſich dem
V zufolge nunmehr doch entſchloſſen dem au ihn er

gangenen Ruf als Direktor der mediziniſchen Univerſitätsklinik
in Greifswald Folge zu leiſten Dem Lehrer der eng
liſchen Sprache am Seminar für orientaliſche Sprachen der
Univerſität Berlin Dr Karl Letzzner iſt der Proſeſſortitel
verliehen worden

eh Bühnenchronik Dem auch in Halle beſtens be
kannten Komiker Karl William Büller wurde vom Großherzog
von Oldenburg die große goldene Medaille für Ver
dienſte um die Kunſt verliehen Jn Ma adebur g wurde
Thilo v Trothas Schauſpiel Märkiſche Junker das am
Montag abend zum erſten Mal anfgeführt wurde poltzeilich
verboten weil in dem Stück ein Hodenzollernfürſt der Kur
fürſt Joachiin I auftritt Wolf Ferraris Oper Die neugierigen Frauen hatte in Düſſeldorf bei der Erſt
aufſührüng großen Erfolg Komiſche Oper G m b H
dieſe Firma wurde am 13 Jan in Berlin ins Handelsregiſter
eingetragen Das Stammkapital beträgt 550,000 M Geſchäfts
ührer iſt Hans Gregor Theaterdirektor in Elberfeld Die
undierungsarbeiten des Stadttheaters in Kiel werdeni eten Grabunaen auf der Jnfel Jthata ſHenngehſt beginnen Die Verhandlungen mit dein Archſlekten

die der belgiſche Archäologe Dr Vollgraff

rfolg begleilet geweſen Bei der Kapelle des l

mit den von dem
olländer Goekop geſpendeten Mitteln ausgeführt d ſind von

wurde ein großes Gebäude aus römiſcher Zeit aufgedeckt das

eeling in Berlin ſind beendet Bewilligt ſind für den Bay
nd Millionen Mark Das Reſidenztheater in Kaſſele

S

thanaſios Dikeliot Karl Gemünd hat den Konkurs augeneldel
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zweiten J Wein d e lege zum Reichsſeuchen
te Leſung der Hibernig Vorkagegeſes zwe Schluß 22 Uhr

Auskand
Rußland beſetzt Jli und Kaſchgae

Der Morning Poſt wird aus Shanghai gemeldet die
chineſiſche Regierung führe Klage darüber daß die
Ruſſen das chineſiſche Gebiet Jli beſetzt hällen Auch
ſollen die Ruſſen in Kaſchgar eingerückt ſein Der
Gouverneur von Kaſchgar habe das Auswärtige Amt er
ſucht Verhandlungen wegen des Abzuges der Ruſſen ein
zulelten

Der Krieg in Ofitnſien
Dir ruſſiſche Port Arihur Fiotte

Der Berichterſtgiter der Times im Hauptquartier Nogis
hat ſeinem Vlaite eine ansſührliche Beſchreibung des Zuſtandes
der ruſſiſchen Kriegsſchiffe im Hafen von Port Arthur zukommen
laſſen aus dem hervorgeht daß Pereswjet Poltawa
Pallada und Bajan wahrſcheinlich wieder flott gemacht

werden können während Reiwiſan und Pobjeda augenſcheinlich
boſffnungslos verloren ſind

Combes Rücktritt
Der franzöſiſche Miniſterpräſident Combes und die übrigen

Miniſter übergaben wie ſchon kurz gemeldet am Mittwoch
vormittag dem Präſidenten Lonbet ihre Dewmiſſion Der
Präſident hat die Demiſſion angenommen Auf Erſuchen
des Präſidenten werden die Minſſter bis zur Ernennung ihrer
Nachſolger die laufenden Geſchäfte erkedigen Mittwoch nach
mittag beſprach ſich Präſident Loubet mit den Präſidenten des
Senats und der Kammer Aus franzöſiſchen Abgeordneten
kreiſen verlautet der Miniſterpräſident Combes weiſe in dem
Demiſſionsſchreiben das er dem Präſidenten der Republik Lonbet
überreichte mit Nachdruck darauf hin daß der Rücktritt des
Kabinetis einem freien Entſchluſſe entſpringe und daß die
Deputierten kammer durch ihr Votum das Pro

ramm des ſcheidenden Kabinetts gebilligt habe
on den Nationaliſten wird behanptet das Demiſſionsſchreiben

werde eine Andentung enthalten daß der Präſident der Republik
nur Mitglieder des bisherigen Blocks mit der Bildung des
neuen Kabinetts betrauen möge Die Nattionaliſten bemerken
dazu ein ſolches Vorgehen würde verfaſſungswidrig ſein Jn
den Wandelgängen der Kammer erzählt man ſich ferner daß
das neue Miniſterium um den durch die Angeberei An
gelegenheit hervorgerufenen Reiberelen ein Ende zu machen
eine allgemeine Amneſtie beantragen wolle die die von
dem Staatsgerichtshofe Verbannten Déronulède und Genoſſen
ſowie die in die Angebereiſache verwickelten Perſonen umfoſſen
ſoll Die Blätter der Natlonallſten legen ſcharf dagegen Ver
wahrung ein daß durch eine ſolche Amneſtie Déronlèede und
Genoſſen auf gleiche Stufe mit den in die Angebereiſache Ver
wickelten geſtellt werden ſollen

Türkei
Nach türkiſchen Blättern iſt angeblich ein Beſuch des

italieniſchen Königspaares in Konſtantinopel für
den Monat Juni angekündigt worden

Geſamtſitzung der Handelskammer
Schluß

Halle 18 Jan
Die Handelskammer zu Berlin richtete am 28 Okt v J

an den Staatsſekretär des Reichs Juſtizamts eine Eingabe mit
der Bille die Einbringung eines Geſetzentwurfs betr die Ein
führung des gerichtlichen Zwangsvergleichs
verfahrens außerhalb des Konkurſes in die Wege zu
leiten und wünſcht daß auch die übrigen Handelskammern die
von ihr erörterte Angelegenheit prüfen und fördern Der Herr
Vorſitzende der in längeren Ausführungen auf die Sache
eingeht iſt der Anſicht daß die hieſige Kammer die Eingabe
als giſunden Gedanken auf dem Deutſchen Handelstag in
Berlin am 15 Febrnar mit vertreten könne Die Herren Hof
meiſter und Freytag glauben dagegen daß die alte
Konkursordnung genügt insbeſondere würde die Neuerung
ſchlechten Schuldenmachern Waſſer auf die Mühle ſein Herr
Dr Pfahl hält es für wünſchenswert die Zahl der Konkurſe
zu verringern denn durch die Konkursausverkänfe würden auch
die Konkurrenten ſchwer geſchädigt aus dieſem Grunde
empfehle es ſich ſchon einem gerichtlichen Zwangsvergleichs
verſahren das Wort zu reden Nach längerer Debatte wird be

h der Anſicht des Vorſitzenden unter gewiſſen Kautelen
zu folgen

Nachdem der Stgagatsverlrag mit dem ruſſiſchen Reiche betr
Herſtellung der Verbindung zwiſchen der Eiſenbahnlinie
Warſchau Kaoliſch und der preußiſchen Stagtsbahn bei Skaol
mierzyce unterzeichnet iſt kommt die Handelskammer zu Sorau
auf ihre früheren Beſtrebungen einen durchgehenden Schnell
Wende zwiſchen Warſchau Lodz und Mittel bezw
Weſtdeutſchland auf dieſer kürzeſten Linie zu ſchaffen
zurück und erſucht um deren Unterſtützung Die Verſammlung
iſt nach dem Referat des Herrn Stadtrats Werther hierzu
bereit Spezialwünſche Torgaus die Herr Northe zum
Ausdruck bringt wird Herr Werther mit vertreten

Mehrere namentlich rhelniſche Handelskammern haben ſich
für Einführung eines verſchiedenen Frachtſatzes für
Gerſte und Malz erklärt zu dieſer Angelegenheit nimmt
vom Standpunkte unſeres Bezirks der in der deutſchen Malzinduſtrie

an erſter Stelle ſteht die hieſige Handelskammer nach dem Bericht
des Herru Reinicke dahin Stellung daß ſie ſich für die Bei
behaltung des bisherigen Frachtſotzes in einer Eingabe an den
Eiſenbahnſiskus ausſprechen will

Das preußiſche Haus der Abgeordneten beſchloß am 5 Dez
Petltionen um Einführung einer Betriebs oder Umſatz
ſtener für Großmühlen der egfernng in der Richtung
zur Berückſichtigung zu überwelſen daß ſie auf Einführung
einer ſtaffelförmigen Umſatzſtener für Mühlen ſei es im Wege
der Reichsgeſetzgebung ſei es durch Erlaß übereinſtimmender
Landesgeſetze hinwirken wöge Herr Leiſter Direklor der
Hildebrandſchen Mühlenwerke Akt Geſ in Böllberg führt aus
daß dieſer Beſchluß in den beteiligten Kreiſen ſehr böſes Blut
r habe Trotzdem ſich der Handelstag bereits gegen eine

olche Steuer ausgeſprochen werde ihre Einführung eifrig weiter
betrieben Redner verbreitet ſich in einſtündigem Vortrag über
die Angelegenheit der Mühlenumſatzſteuer und der Umſatzſteuern
überhaupt und kommt insbeſondere auf die Rede des Abg
Bauer Delitzſch im Plenum des Abgeordnetenhauſes z
ſprechen Herr Leiſter hält zum Schluß dafür daß die natürliche
Entwicklung der Jnduſſrie nicht aufzuhalten iſt und daß Front
gegen die Veſtrebungen die Steuerſchraube im Mühlengewerbe
anzuziehen gemacht werden muß Auch den kleinen Mühlen
deſitzern werde mit der Einführung dieſer ungerechten Sieuer
nicht geholfen Gegen die Annahme einer in dieſem Sinne von

errn Leiſter verfaßten Reſolution wendet ſich Herr Teiche
re Graf von der Schulenburg Heßler ſpricht

für eine Milderung der ſich in Superlotiven bewegenden Reſo
lution Nach weiterer längerer Debatte die ſich deſonders auf
die Abänderung einiger Stellen in der Reſolution erſtreckt wird
dieſe in folgender Faſſung angenommen

Das preußiſche Haus der Abgeordneten iſ nach unſererPlennng bei der Pefürwortung einer ſtoſfelförmigen Umſaßz

ſteuer ſür Getreidemühlen zur Stärkung des Weltbewerbs

ntreffenden Vorausſetzungen ausgegaugen Die Handelsammier muß ſich auf das Entſchledenſte gegen ehe ſolche

Steuer ausſprechen weil ſie für den beabſichtigten Zweck
durchaus ungeeignet und wirkungslos wäre und weil ſie
ferner im höchſten Maße ungerecht iſt Jnsbeſondere muß
gegen dieſe Steuer wie überhanpt gegen jede Einführung einer
Umſatzſtenuer vom Standpunkt der reichsgeſetzlich gewähr
leiſteten Gewerbefreiheit proteſtiert werden

Herr Vankier Exnſt Hagaßengler hat ſeiner früheren
Stiſtung von 3000 M noch den gleichen Vetrag hinzugefügt
Die Zinſen aus dieſer Stifiung ſollen unbemittelten tüchtigen
jungen Lenken aus dem Kaufmannsſtande den Beſuch gewerb
licher Schulen erleichtern Die Stiftung wird mit Dank an
genommen und das vorliegende Statut einſtimmig genehmigt

Herr Syndikus Dr Pfahl gibt noch einen UÜeberblick über
den gegenwärtigen erfrenlichen Stand des kaufmänniſchen
Unter richtsweſens im Handelskammerbezirk im Vergleich
mit anderen Bezirken und der Herr Vorſitzende macht kurze
Mitteilungen über die Ausſchußſitzung des Deutſchen
Handelstages am 12 und 13 Dezember und die außer
ordentliche Haupiverſammlung des Centralvereins für
Hebung der deutſchen Fluß und Kanalſchiffahrt
am 15 Dezember v J Dänn erfolgte wegen vorgerückter
Stunde der Schluß der Sitzung um 4 Uhr B

Provinzialnachrichten
Eisleben 18 Jan Zur Erhöhung der Löhne in

den gewerkſchaftlichen Betrieben ſchreibt die Eisl
Ztg Bei der Vorfeier des kaiſerlichen Geburistages welche
die hieſige Ortsgruppe 3 des Mansfelder reichstreuen Vereins
am Sonntag abend im Mangsfelder Hofe bei ſehr großer
Bekeiligung abhielt hat Herr Bergmeiſter Ludwig der als
Vertreter der Gewerkſchaftlichen Ober Berg und Hütten
direktion auweſend war eine ſehr erfreuliche Mitteilung ge
macht Auf ein zu Ehren der Direktion ausgebrachtes drei
faches Glück auf erwiderte er durch eine Anſprache in
welcher er ſagte die Oberleitung der Gewerkſchaft habe die
Beſſerung der Lage durch die ſteigenden Preiſe des Silbers und
Kupfers bereits im Vorjahre zum Anlaß von Lohnerhöhungen
genommen Jn einer der letzten Konferenzen wurde nun eine
abermalige Erhöhung aller Schichtlöhne um 10 bis
15 Prozent beſchloſſen Natürlich kommt dieſe auch den im Ge
dinge arbeitenden Mannſchaften in entſprechender Höhe zu
aute Es werden nunmehr die Lohnfätze wie ſie zur Zeit des
Geheimrats Fuhrmann beſtanden wieder erreicht Für die
Mansfelder Lande iſt dies eine Frenudenbotſchaft Das Be
ſtreben der Oberleitung nach Möglichkeit bumane Einrichtungen
zu ſchaffen und auch ſonſt auf die Beſſerung der Lage der Berg
leute bedacht zu ſein hat ſomit zu einem neuen freudigſt zu be
grüßenden Beſchluß geführt wofür ihr auch weitere Kreiſe
Dank wiſſen da ja die wirtſchaſtliche Hebung des Bergmanns
hier zugleich eine Kräſtigung der übrigen Exrwerbsſtände mit
ſich bringt

W Bitterfeld 17 Jan Herberge zur Heimat Jn
der mit der hieſigen Herberge zur Heſmat verbundenen Wander
arbeitsſtätte wurden im Jahce 1904 beſchäftigt und verpflegt
7675 Wanderburſchen und außerdem 650 Obdachloſe dagegen
ſuchten 4539 Perſonen Selbſtverpflegung nach An Nachiquartier
Frühſtück Mittag und Abendportionen ſind 3832 verabfolgt
worden 8 ſtieckbrieflich verfolgte Perſonen wurden feſtgenommen
Die Wanderbettelei hat gegen das Vorjahr nicht abgenommen
Jm Polizeigewahrſam und der Herberge wurden im ganzen
1054 Perſonen als Obdachloſe aufgenommen

Wittenberg 17 Jan Das HKreisturnfeſt des Turn
kreiſes IIe findet in dieſem Jahr in Wittenberg ſtatt und zwar
vom 8 bis 10 Jnli Demnächſt werden ſich die verſchiedenen
Ausſchüſſe konſtitnieren um das Feſtprogramm zu entwerfen
Nach den Erklärungen des Kreisvertreters Oberlehrer Köhler in
Magdeburg iſt auf etwa 4000 Beſucher zu rechnen

d2 cWT7T md dJVermiſchtes
Die Hamburg Amerika Linie gibt bekannt daß ſie ſich ver

aulaßt geſehen hat die Annahme von Paſſagieren für die
Dampfer der Deutſchen Oſtafrika Linie auſzugeben

Der Travekanal iſt wegen ſtarken Eiſes vom 19 d M ab für
die Schiffahrt gänzlich geſfperrt die Dampfſchiffahrt auf der
Trove und nach See zu iſt bisher unbehindert wenn auch durch
Treibeis gefährdet

Der Felsſturz bei Naesdalen Aus Chriſtlania wird gemeldet
Es iſt jetzt feſtgeſtellt daß in Naesdalen 5 Höfe mit
34 Menſchen ſortgeſchwemmt und daß in Vödal 25 Menſchen
umgekommen ſind Die Unterſuchung der Urſache ergab daß ein
mächtiger Felſen welcher bei Naesdalen bis über das Waſſer
binausragte in den Loenwandſee ſtürzte acht Menſchen wurden
dabei verletzt und unter den Trümmern hervorgezogen einer
ſtarb ſofort

Hafenarbeiter Ansſtände in Jtalien Die Hafenagrbeiter in
Livorno erklärten aus Solidarität mit der ſtreikenden Beſatzung
eines Dampfers der Anchorlinie den Boykott in allen italieniſchen
Häfen über die Schiffe dieſer Geſellſchaft Der Ausſtand der

beiter ln Venedig endete mit der Niederlage der Sktrei
enden

Ein mhſteriöſes Verbrechen erregt in Mailgud großes Auf
ſehen Jn der Nähe des ſtädtiſchen Friedhofs wurde ein voll
ſtändig nackter Frauenleichnam gefunden deſſen Oberkörper bis
zur Unkenntlichkeit verbrannt war Die ärztliche Unterſuchung
ſtellte feſt daß die Frau deren Perſönlichkeit nicht ermittelt
werden konnte das Opfer eines Mörders geworden ſei

Unglücksfälle Bei einem Großfeuer in Großenſee bei Trittan
kam das vierjährige Kind eines Arbeiters in den Flammen nm

Jn Gräſenroda wurde der Babhnwärter Sauerbrey infolge
eigener Ungachtſamkeit von einem Güterzug überſahren und ge
tötet Jn Reichenberg Böhmeny iſt die der Firma Johann
Liebig Co gehörende Spinnerei in Haratitz völlig nieder
gebraunt Die Fabrik zählte 30,000 Spindeln Jm Palais
des Erzherzogs Friedrich in Preßburg brach ein Brand anus
der ſämtliche Stallungen Wagenremiſen und Furagekammern ein
äfcherte Die Wohnräume blieben unverſehrt

e

Tee Nachrichten und Telegramme

Der Generalſtreik im Nuhrrevier
Koblenz 19 Jan Oberpräſident Dr Naſſe iſt aus dem

Streikgebiet hierber zurückgelehrt Wie die Koblenzer Zeitung
erfährt ſehen die oberen Verwaltungsbehörden die Lage als
ernſt an doch dürfte die Ruhe und Ordnung nicht geſtört
werden Dle Zuhilfenahme von Militär iſt noch nicht in Er
wägung gezogen worden

Eſſen a d 19 Jan Der Rheiniſch Weſtfäliſchen
Zeitung zufolge dauerten die hier geſtern unter dem Vorſitz des
Oberberghaupimanns v Velſen W den Miniſterialkom
miſſaren dem Berghanpimann und dem Ausſchuß des berg
baulichen Vereins gepflogenen Verhandlungen bis 1 Uhr
Sie waren rein inſormatoriſcher Art Der bergbdauliche Verein
erklärte ſich vor allem bereit alle ſeine Müglieder zu ver
anlaſſen jede Auskunft über die Verhältniſſe der Zechen in

der Kleinwüblen mit den größeren Müblenbelrſeben von un gusgleblgſler Weiſe zu erteilen An den morgigen Verharlungen in Dortmund nimmt der bergbauliche kein W r
Dort ſoll den Vertretern der Arbelter Organiſationen Gelegen
heit gegeben werden alle ihre Beſchwerden gegen die einzelnen
Zechen vorzuhringen Darauf werden die Veſchwerden Punkt
für Punkt in Verhandlungen mit den betreffenden Zechen geprüft
werden

Fifen a 19 Jan Am Freitag vormittag um 10 Uhrſindet in Bochum eine Verſammlung ſlatt in der die Ergebniſſe
der bis dahin geführten Verhandlungen bekannt gegeben werden
ſollen Neu in den Ausſtand getreten ſind die drei Zechen

r z Eintracht z und Schacht Alma Zeche Rhein
dagegen iſt au eche Ewald Fortſetzung alles egeighren Zech Fortſetzung alles an

Effen 19 Jan Der Handelsminiſter begibt ſich nicht indas Streikgebiet ſondern entſendet zwei weilere Manhieee ins

Ruhrgebiet
Effen 19 Jan Die Konferenz der Berg arbeiter mit den

Vertretern der Regierung verlief ergebnislos weil die Dele
gierten die Klagen nicht ſchriftlich belegten 7727 Die
Zechenbeſitzer Verſammlung führte inſofern zu einer Ver
ſtändigung als die Regierung entſcheiden ſoll ob talfächlich
Mißſtände im Ruhrkohlengebiet vorhanden find
Eiſſen 18 Jan Bei der heutigen Morgenſchicht befanden
ſich 203 Zechen im Streik Die Ziffer von 175,000 bezog ſich
aber nur auf die heutige Morgenſchicht Mit Einrechnung der
geſtrigen Mittagsſchicht ſteigt ſie nach Aufſtellung der Rhein
Weſtf Ztg auf 207,241 Es iſt alſo ein Generalſtreit
ausgebrochen wie ihn die Geſchichte der ſozialen
Kämpfe in Deutſchland noch nicht erlebt hat

Vochnm 19 Jan Obwohl beſondere Ruheſtörungen nicht
zu verzeichnen ſind iſt im ganzen Berabangebiet die Polizei
ſtunde meiſt auf 10 Uhr feſtgeſetzt Nunmehr lehnte auch
Stinnes ab vor dem Wittener Verggewerbegericht als
Einigungsamt zu verhandeln Die Tagesarbeiter der Zeche

Bruchſtraße beſchloſſen ſich dem Ausſtand anzuſchließen
Die Zeche Rheinpreußen bewilligte die For
derungen der Bergarbeiter,

London 18 Jan Die Erregung an der Vörſe in New
caſtle infolge des deutſchen Kohlenarbeiterſtreiks hält an
Zum Verkauf bereile Tyneſide Kohle wird lebhaft gefragt
Die Preiſe und die Frachtſätze ſind weiter geſtiegen Acht oder
neun Dampfer ſind zur Kohlenbeförderung nach deutſchen und
holländiſchen Häfen gechartert

Südafrika
Vertin 18 Jan Nach Meldung des Generals v Trotha

hat Wilhelm Maharero in Ombakaha 25 km nordweſtlich
Epukiro ſeine Unterwerfung angezeigt und rückt bereits
den Sturmfeld Omuramba anufwärts dorthin

Der Krieg in Oſtaſien
Tokio 18 Jan Die Japaner haben geſtern den engliſchen

Dampfer Bawtry in der Tſchuſchima Straße aufgebracht
Der Dampfer der mit Lebensmitteln und Schiffbaumaterkal
nach Wladiwoſtok unterwegs war iſt nach Saſebo gebracht
worden Das Priſengericht hat noch keine Entſcheidung ge
troffen

e

Weimar 19 Jan Abends fand die Ueberführung der
Leiche der verſtorbenen Großberzogin vom Reſidenz
ſchloß nach der Hofkirche ſtatt Unter Glockengeläute bewegte
ſich der Leichenzug durch die Straßen die reichen Trauerſchmuck
zeigten nach der Hofkirche hin wo in Anweſenheit des Groß
herzogs und der nächſten Anverwandten der Verſtorbenen eine
kurze Trauerfeier abgehalten wurde

Mürichen 18 Jan Die Prinzeſſin Ludwig von Sachſen
Koburg und Gotha iſt hier an Jnfluenza heftig erkrankt

Hamburg 18 Jan Die beiden Truppentransportdampfer
Lnlu BVohlen und Hans Woermann haben im

Laufe des Nachmittags nach Eintritt höheren Waſſerſtandes die
Ausreiſe angetreten Auf dem Hans Woermann fiel heute
der Reiter Richard Klatt in den Schiffe raeunn Er
ſchwere Rückgratsverletzung und wurde in des
Garniſonlazarett gebracht

erlitt eine
Altonger

Berlin 19 Jan Jm Prozeß gegen Maffenr Köder und
Genoſſen wegen fahrläſſiger Tötung der Frau Rodetrs
Beilſeiteſchaffung ihres Leichnoms ohne Kenntnis der Bederede
bezw Beihilfe wurde abends vom Schwurgerſcht des Lend
gerichts I das Urteil geſprochen Köhler erhielt 5 Jahre
Zuüchth aus 10 Jabre Ehrverluſt und 6 Wochen Haft Die
gleichzeitig angeklagten Mädchen wurden zu Gefängnisſtrafen
von drei bis ſechs Monaten die wegen Beihilfe anget agten
beiden Arbeiter zu je zwei Monaten Geſängnis verurteilt

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmaun für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialuachrichten
Jean Eſchweiler für das Feuilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme flir den Jnſeratenteil Carl R omäader
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Rummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Hancdel Gewerbe und Verkehr

In der Lage des Kohlengeschäftes im Zwierazer anä
Lugau Oelsnitzer Reviere hat sieh wie das T doriedtet
innerhalb der letzten Tage einesteils wegen des einer
tensiven Frostwetters andernteils infolge der im Ruhbrrevier aus
gebrochenen umfangreiehen Arbeitseinstellunges Se an senensZurückhaltung und Erhöhung der Verkaufe Jors zur S
hatten eine wesentliche Besserung vollzogen W die Kuranten
klaren Kohlensorten ist die Nachfrage dodeutend gostſegen und
die Vorräte darin sind fast geräumt Für Havsbrandsorten und
Regiekohlen hat sich der Bedart gleiehfalls belangreieh gebessert
auch darin dürften die bisherigen Lager bei den Werken binnen
kurzem auf eine Kleinigkeit redurziert sein Insbesondere maeht
sich neuerdings wieder Nachfrage geltend aus Gegenden die dem
Markte infolge der Konkurrenz des Ruhrgeblets verloren gegangen
waren Es fragt sich nun wie lange der dortige Ausstaud au
halten wird

Rio de Faneiro 17 Jan Weehsel auf London 13352

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlim u Pssen 18 Jan
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Waren und Produktenberichtoe
Getreide Mühlen Erzengnisse usw

Hamburg 18 Jan Weizen loco ruhig loco holsteinischer
mecklenb 175 177 Hard Winter No 2 Dez Ablad
loco ruhig südrussischer 9 Pud 10/15 Jan Abl 89,00 holstem u

Gersto fest südruss
sein u mecklenb 143 146 Mais ruhig gemischter amerik
mecklenb 146 148

La Plata
Antwerpen 18 Jan Weizen ruhig Mais stetig IIaſer steüg

Gerste ruhig
New Nork 18 Jan Telegr Roter Winterwoeizen

120 vorige Notierung 120 Januar Mai 115 4 1155Mais Januar
Gotreidefracht I 1

Telegr Weizen Mai 1166 11595 Juli
Mais Mai 45 44

Juli 10256 102

Chicago 18 Jan
96 98/6

Hamburg 18 Jan Kaffee behauptet
Hamburg 18 Jan nachm 6 Uhr Kaffee good average Santos

er März 40,75 Gd Mai 41,25 Gd Sept 42,35 Gd Dez 43,00 Gd
ehauptot

M ehil 3,95 3,95

Amsterdam 18 Jan

Knaßee

Java Kaflee good ordinary 32,650
Havre 18 Jan Schlußbericht Beriecht der IIamburger Firma

Peimann Ziegler Co Kaffee godd average Santos per März 49,50
DIai 50,06 Sept 51,00 Dez 51,75

Zneoker
London 18 Jan

Rüben Rohzucker loco 16 sh 1 stetig
Paris 18 Jan Rohzuckorbehauptet 88 o neue Kondition 40,75

bis 41,00 Weißer Zucker matt No 3 für 100 kg per Jan 442 per

9690 Ja

Ruhig

vazucker

AMüärz Juni 455 per Mai Aug 46 per Okt Jan 36
Spiritus

NXordhausen 18 Jan Brauntwein 45 o Vol für 100 kg ohne
Vaß ab HBrennerei 73,00 75,00 DI desgl 40 Vol 65,00 67 00 BI

Jan 26,75 Jan FebrHamburg 18 Jan
26,75 Febr März 26,75 G

FParis 18 Jan Spiritus matt Jan 49,00 Febr 48,50 März

Spiritus

April 47,75 Mai Aug 46,25

ruhig

Roggen

Hafer ruhig hol

Mai 5098 50 Juli

Vmsatz 3000 Saek

loco 16 sh 9

I oco

fost

Antworpen 18 Jan

Petrolenm
Hamburg 18 Jan Petroleum behauptet Stand white loco 6,00

lSchluhberieht Raffiniertes Typeweiß loco 18,75 bez Br per Januar 18,76 Br per Febr 19,00 Br
Mürz April 19,25 Ruhig

Now Vork 18 Jan

clo Credit Balances Cat Oil ity 1,42

Bromen
35 Pg in

18 Jan

Hamburg 18 Jan
Antwerpen 18 Jan

Paris 18 Jan Sehlußhberieht

Olsanten Ole Fet waren
Seimalz festboppeleimern 36 Pfg Speck stetig
Räühböl verzollt ruhig loco 46,00
Schmalz per Januar 8565,00

züböl ruhig Jan 44,75Febr 45,25 März April 45,50 Mai Aug 45,50

6,65 6,87

willig

Sept Oktbr 3,90 d

London 18 Jan

mimnmbers warrants

warrants unnotiert

Amsterdam 18 Jan
Glasgow 18 Jan

Glasgow 18 Jan

New Vork 18 Jan Telegr Schmalz
do Rohe und Brothers 7,05 7,05

Chicago 18 Jan Telegr Schmalz
Wolle

Chemäitäche Prodänuikcte
London 17 Jan Chilisalpeter ord 11 sh 12 raff 11 sh 3 d

Meoeinitle

Kamburg 18 Jan Silber 82,75 Br 82,25 G
Silber 277

Bankazinn 79

Teiegr Petrolenm Standard white in
New Vork 7,40 do in Philadelphia 35 do Refined 10,10 in Cases

ILoko Tubs und Firkins

Western steam 7,00 7,00

Jan 6,62 6,65 DIai
BRaumrolle

Bremen 18 Jan Baumwolle ruhig Upl midadl loco 36
Liverpool 18 Jan nachm 4 Uhr 10 Min

Umsatz 10000 B davon für Spekulation u Export 1000 B Tendenz
Baumwolle

Amerikanische good ordinary Liefernngen ruhig Januar 3,65
Janugr Febr 3,69 Febr März 3,73 März April 3,76 April Mai 3,79
Mai Juni 3,82 Funi Juli 3,85 Juli August 3,87 August Seoptbr 3,89

London 18 Jan abenas Chilikupfer sehwach 68 Letrl
3 Aton en e i Mon 1307 Blematt spaw 1256 engl 4 Zink ma ewöhnl Markespezielle s 22London 18 Jan abends 6 Uhr 10 Min Bechuanaland Ex
ploration 1,12 Cape Copper 4,50 Consolidated Goldtields oft S
Afrika 12 De Beers 17,67 Durban Roodepoort 4,62 New Jagersfontein 29,25 Transvaal dtining and Gold Estates 1,97 Chartered
1,81 East Rand 8,64 Randmiues 11,12 Shebas 7/9 Willig

Wasserstlünde bedeutet üher unter Null

S Haag VSstent e eArtern Brückenpegel 17 Jan 0,70 18 Jan
Weibenkels Oberpegel 2,32 2,32do Unterpegel 0,04 3 0,06 2Trotha I 18 9 19 unAlsleben Oberpegel 17 2,50 18 4 2,72 22

do Unterpegel 1,60 2,00 40Bernburg 0,84 0,98 14Kalbe Oberpeogel 1,98 5 1,80 189do Unterpegal 0,26 0,30 4
Der Wasscrsfkand von Trotha befindet sich im Abendblatt

olgan Aser Eger Ripo
ß Jannar Fall Wuchantar Fall Wnehs

xöDBudweis 17 0,60 Torgau 18 0,151 211
0,411 11 Wittenberg 1 1,001 3

Jungbunzlau 0,01 1 NRohlau 0,54 16
Laun 0 6 Barby o 7ol 121Pardubitz 0,11 9 Magdeburg 0,70 17
3randeis 0,18 4 Tangermde 1,44 33Melnik 0,351 5 Wittenberge 1,23 21Leitmeritz 0,44 14 Dömiiz Peg 17 961 5Kußig t 1,43 3 ELauenburg 18 6,92 2
Dresden 1,65l 7

Aussig 18 Jan Von den oberen Plätzen werden 47 em Waochs

Vorm 11 Vhr 5 AMlin Roheisen Mixed
d

Schluß Roheisen Mixcd numbers
ugh 48 shMiddelsboro 4 d gemeldet

Berliner Börse
18 Januar

Ergänzung zu den telegr
DIcldungen im gestr Abendblatt,

BRank DisKont
Berlin Wechsel 4 Lombard 6

Brüssel 3Amsterdam 3
Italien Plätze s

hagen 4l 2
London 3

Paris 3
Warschau 51 e

Plätze
Schweiz 42

Kopen
Lissabon A
Madrid 4

Petersburg und
Schwed

Norw Plätze 6
Wien Z3

W

Geldsorten und Banknoten
Münz Dukaten pr St 9,7 be
Rand do doSovereigns do 20 40b2
20 Fros Stücke do 16,25b2
8Gulden Stücke öst do
Gold Dollars do
Imnperials alte do

do do zu 500 Gdo neue pr St 16,19b2
do do zu 500 G

Amoerik Noten 1000 5 D 1825b2
do o 2 u 1 D 4,177562do Coup zhIb N V 4 18b2

Belgische Noten zu 100 Fr 81,15b2
Düänische Bknot zu 100 Kr
Oest Bin Abschn 2000K
Russ do
d6 do

do zu 500 R
do 5 3 u 1 R

Skandin Bkn 2zu 190 r
Ruse Zoll Coup 100 G R
do do kleine m

112,306
85,05b2

216,00v2
216,00b2
112,35b2

323,70b28

Dentsche Stantsap Pſnanä
und Rentenbriefe Provinz und

Stadlt Anleihen und Lose
D Relchs Schatzanw

rückz 1905
do

RBad St A O1 uncv 09
do Präm Anl v 67 4 1148 3062

Bayr St A unkdb O06
do Präm Anl v 66

BremeraAnl 1887,88,90 32 99 80d2
clo do 1902 3 87,300

Hamb Staats Rente
amort 1900 4 103 256

o do 1904 3 98 60b26Gr Hess St 99 unk 09 4 104,60b22

do 3/2 100 206I üb St Anl unk 14
Ostpreuß Prov Anl

do do

a

4

4

4

312 99 2566
4

von 1904 3 100 10626

3 88,9082

100,306

104,40b2

103,50d0
173,5032

Rheinprov XX XXI 4 103,306
Woesttf Prov II III V 3 99 6066
Teltow Kr Anl uk 15 4 1105 2606
Barmen Stadt Anl 3/2 98,400
Berlin St Synode 02 3 99,10626
Cassel St Anl I 1901 3Charlottenb 95 29 02 32 89,408
Cöthen 808490959603 3 89 202
Dortmund 1891 98,03 3 e 98,506
Dresden 1900 unk 10 4 104 806

do 31 100,0060Düsseld 88,93,94,00,03 312 98,758
Eisenach1899 uncev 09 4
Frankkfurt a 21 1903 3 99 460
Glauchau 1894 1903 2 98,708
Walberstadt 1902 32 98,006
Köln 1900 unev 06 4 102 7562
o 94,96 98 1901 03 3 88 30h2

Nürnberg St A 1903 3 89,006
Sachs Idw Pfbr IIA J n 7
4 h II S 103 2560 do 3/2 99 30be8do Kitvriolo 4 102,90
do do 3 99,50Kur und Neumärker

Brdbg Rentenbr 4 103 25br9
Tomm Rentenbriefel 4 103,106
Posensche do 4 1103,206
Preubische do 4 1103,106
Sächsische do 4 1103,256
Schlesische do 102,906
LEraunsclw 20 Tir Lose,

Mark per Stückt71,80b2
Köln Mind 32 Pr Anl 126,75b2
Moining 7 fl Lose M p St 38 80t2

Anoländische Fonds
Stnät Anleihen und Lose

Argent Eisenb Anl s
do Anl v 1897 4 687,500

Chilen Anl v 1889 4 95,1
Chinesa do v 1895 6
o do kleine 6 105,4Griech 59 do v 81/34 1,6 a9 50b20
o 5960 do Kleine 1,6 49,50620
o h drte P L 1,6 as 30

o 590 do miitlcre 1,6 as
do 590 do Kleine 1,6 48,30

Ital 5 Am St 2090 4
er n Rentse 4 100,2

ilber Rente 4 100,500o Papier Rento Ah

a en x hPortug Anl unik I r Preub PIdb Bk S XX bot 20077 Indistrie Aktien eilt ber a 4 r n a Bedo unif Speoz Tit III freo 12 0 be u XXI unk 1810 20b rt Cho erue 15 270 75201 M estfäl Draht Ind 10 180 wo o O DRumän Jni amert 5 190 od go S L nie 4 102 s ded G ere 6 11870 4o Lupfer e t Eiektr Vntern 4 92 808
do do kleine 5 u do 8 VI unk 14 3r e Annaburger Steingut 7 162,702 w o Stahlwerke 0 135 u do a o 3,60828do am Ronte v 90 4 91,90bz2 do 8 XxIV unk 12 3 o Archimedes 4 1169,75b20 Turm Revier S Kaiser 00 20do do v 18944 4o0 Kl Obl unk 08 4 o renberg Bergbau 40 710,000 Wollwaren Merkur 20 224 00b do unk 10 00,506

Russ Anleihe v 1905 42 do do unk 04 3 96,606 ha ee eeri Co 10 157 00 be Hamb Amerik Pakf 4 101 80bz0n 0 ob I b 10 4 C ulcke lering O do do 41/2 104 00b2do V 16890 II Em 4 do Com Obl II Za Baroper Walzwerk O 92,10be8do Cons v 1880 4 89,25b201 do do IV unk 12 334101,706 Berginann Elektr 17 334,75120 oben von Ivdänetriee FIarpener 1892 convw 4
do Cons 8925u IOr T e III unk 12 Bern Charl Bau 756,006 Lose r do g unk 07 h 102 00behe R Kroi o g S VI unbe h 68 u 86 900 ſyri Unienyraizerei j g tagen Akt Ges f Ann Pabr 4 183222 et Acgenen 55 26272

2 D A V 552 795 2 Bu r e 279 R vUng St Renten Anl 3 90 00 b Süchs Bodenkredit 33 wg ſei Algem Elektr Gen 4 101,25be Hibernia 1903 102,756
Bukar Stadt A 88 V 4 r 97,600 g III unk b 19009 4 102 600 o Königst Br 6 116,70b2 d do Alle 104,00b Höchster Parbw z Sdo do Kleine 412 97,70b25 do 8 I unk b 1010 4 03 o06 do Pfefterberg Br 14 243 00bz0 Anhalt Kohlenwerke 4 99,900 tlohenfels Gew R 508
Buon Air do 500 I A do S II unk b 1908 3 93,500 Igreslaner Olſabrik 3 934,50623 Perl Riektr Werke 4 101 60bz6 Kebr Körting r 04 o
do do 100 4 93 300 jSehwarzbg IIyp P do Spritfabrik 15 264,00b2 do do unk 06 4 102 40b2 r Gussstahl e
do 91,5000 500Pes P 6 46 70b2 g v 8 III u V 4 Breuer Masch Fabr 2 1126,408 do do unk o 4 105 00b2 i r C n 101 400

Lissab clo 86 2000 M 4 86,50b20 do S VI unk b 12 t 02,106 Buckau Chem Fabr 8 147 60b26 Bismarckhütte 4,2 104 506 Na Tcia ku t 41 109 200
Wien Stadt Anl v 98 4 100 7002 do Ser Iunk b 06 3 27 008 Butzkec Co Met Ind 5 101,7562 Braunschw Kohlen 42 105 060b2 Weg e e 4 109 à
Sehwed Hyp Ptäbr i t B K S II b 4 on 2ob8 Garoline b Offleben 10 238 16be Buderus Risenwerke 4 100,700 Neue Bod Ges Zu 95

kund 4 100,500 do Ser I 4 101,006 Charlottb Wasserw 153 284 25b2 Burbach CGewerksch 5 104,50628 rag gen Ljovd u ado 4o rück 103 ehe t r e b e n urnle de u r ndo Städte Pfäb v 02 4 100 50b2 do Ser v u pa 4 e Dessauer Gas 58 506 Don inentale do u n e 4o 1902 4 101 250
Ungar Spark Pf IV V 49/2 101,80b28 Ser Irt im o 31/2 95,400 D zehn emh Egw 0 100 25b26 ar a m I Oporvohl Vigenb B 4 li02 so

5 l r Dentseche Jute Spinn 8 1171,90b2 Dessauer s 4 07,39 rJ do I II 4 98,606 do Ser IV unk b 07 3 e 87 006 do Spiegolelas Ges 12 226 ehe do 1892 t 107 300 do Eisen Ind 4 00 908
Barletta 100 Lirefr MpsSt 18,806 wergeee wre e r 12 200 50 e do 1898 4 o 900 Rombacher Hüttenw 4/2104 60d2Freiburg 15 Frs fr p 36,006 nan Altien d Strasvenbain 824 178 600 Deutsch Atl Tel Ges 4 101 306 Kybnicker Steink 42 102 256
Oest 1858 Kredit r 413,75b2 Barmer Bank Verein 6 123 09h28 Härkopp Bielet M 25 438 25646 Dtsch Bierbrauerei 4 02 800 Schalker Gruben a 190 50b8
do 1860 L 2 h Berg Märk 3ank 8 160 ob Häeedörfer Risenh 0 117,s50b20 do Kabelwerke 42 103 es a 43 iast 4 l I 158,708 Braunschw Bank 4 500 Hässeidorf Waggont 14 273 00b2 Donnersmarekhütte 47 4o e 13031 4 1100 90023
do 1864 Lose fr MpSt Eresl V echsl BE A 5 104,506 kert Maschinen F 9 152 10t20 Dortmund Vnion 5 1111,750 z trnt eRuss Präm Anl e CoburgerKreditbank 4 868 106e6 iberfeld Farben 25 509 ob do clo 56 103,75b28 c huckert ſ r t lu0V 1864 5 M S Danziger Privatbank 51/2117,006 do Papiertfabrik 20 308,00620 do do 4 98 25b2 Zt do J er /2102,7502
do do v 1866 5 Dtsch Asiat Bank 159,7 5be rkurter Strasscnb 6 135,006 Blektr Lic Ges 41/2 105,1 ob en ske Irh 02,906b20

Dtsoh Et W Glahm ar s 100 Fagon Mandat 10 227 ob do Licht u Kraft 472 103,500 g edo Hypoth B Berl /2 135 50b20 Flensburg Schiffhau 11 221 906 do do unk 10 4/2 104 108 Union Elektr 4/2104,006
t riefe IEssencr Kredi talt 5bz r a 1433 nfgonle t u Zeitzer Maschinen /2104,000Hyupothekenbank Pſandbriefe Essener Kreditanstalt s 160,25b2 Ipereund Masch conv 10 333 25620 Gelscnkireh Zergw 4 102,506

u Obligationen Gothaer Privatbank 6 126,000 Fritzsche Buchbind 0 53 0b268
es do Grundkr 7 150,008 Gaggen Fisenw V A 5 134,60b20 Bank AktenBerl Hyp 80 abg 4 o0 oobas Hamb Hypoth B 8 65,75 be Gelsenſc GußHstahl 0 82,500 Leipziger Börse Bank f Grundb Lpz 82133 250

do do o 3 e n n Sohn Gerresh Glashütten 11 215,25626 13 Jannar 1005 Kredit u Sparbanſedo v 1904 Ser I II 4 101,506 Magdeburg Bankv 95908 Gladbach Woll Ind 11 150 90b2 zu Leipzig abg 4Braunschweig Han do Priv B 4 109 00bz6 Görlitzer Eiscnbbed 15 294 00hb20 Loipz Hypothek B 7 142 ,500S XVIIIunk 05 4 110 0b26 Meining Hypoth B 7 147,600 Greppiner Werke 7 126,506 DHeutsche Vonds do Baubank 5/3 194,000
do S XXIXXII u 11 4 102,50b0 Proub Boden Kredit 7 147 006 Grevenbroich Masch 0 37,30b20 z v r o do Immob Ges /3 172,006
o S I X XI 3/2 96,7 5b28 do Centr Rod Kr r 200 256 Griesheim Elektron 12 249,256 r Renate 921780 ILöbaucer Bank 512114,000
lo S II IX XII XV sie 95,50b z do Hypoth A B 42 1t8 80 Tandelsg f Grundb 0 178,00b20 90 St v 1855 zu 100 106 2berlausitzer Bank 625 132,008
Io S XIX 3 95,560b26 o Plandbrietb 7 141 7 be Hansa Dampfschifkfg 6 145 00be6 do do 1852 s T Zu Vogtlünd Bk Plauen 10 188 250
lo S XXunk b 1910 3 86 00 h Schles Bankverein o 48 e Harb Wien Gummi 12/2 302,00020 do do 18673 69 CV 8/2 100 40 Zwickauer Bank 6 l
D Hyp B Pfab VII 4 100 60b z Westätsch Bod Kr 6 149,756 Harkort Bergw Ges 9 140,2562 Altenb Stadt anl V Hrzl Altenb Landes 7

r r 1899 u II 4 104,506 r Altenb Landesdo XI XII unk 10 4 1101 66526 IIarz Werke L Au B 0 67,106 e r bank z ir u1 DHeutsche FRisenb räoritäten Chemnitz St Anl 89 3/2 100,000 ank Obligat 3 100,650do IWunk b 1914 2 102 30626 Hedwigshütte 10 223 50026 a 7 31/2 100 100 do do do 8 IV 3 109,850do XIII XIII A 3 89 20b260 Halb Blankb 1884 e 3 97,758 Hein Lehmann 0 1114,7562 do do 1902 unk 07 u Daubank e Dresdon t We
do IX 3 95,00b20 Lüb Büchen v 1902 8 Herbrand Waggonkf 61 152 25620 do do 1278 T u 08 Uyp Gblig gar 91 97,306Gothaer Grunder Magd Wittenb St A 3 20,7562 Höseh Kisen i Stahl 12 245,25026 c 42 1879 à 202 romt wunalp ESrenst

Pr I 128 7258 StarKüetr u 1906 8 89 100 Iffoffmann Stärkef 12 206,50820 Presdl St A 1600 avg 472 102 es Komm S 500 oog
do do II 3 111,20628 Hoffmann Waggon 12 293 75626 do Ab 1900 I e a do o g do 4 1103 750do do IIIu IV 3 103 o Deortscze Tiscab Sinmnain Akt Hotelbetriebs Ges 18 272,50b20 Gera do V 1887 u 9 005
do do VIu VII 4 100,75h0 Futin Lübeck 2/4 74 60b2 Ilse Bergbau 12 285,00b26 do do 1903 3 W Inäusträe Aktiendo IXu IXa unk 09 4 101 2b26 Liegn Rawitseh Lt D z 86,260 Inowrazlawsteinsalz 5 1117,00620 ILeipz do 1865 Th A 3 59 506 r d
do Xu Xa unk b 13 4 102,500 Nordh Wernig Lit Al 4 e 79 106r6 Kattow Bergbau 10 210,50b20 do do 1827 Ser I Zu 100 500 Altenb Akt Brauerei 11 190,006
do S XII unk b 14 4 102,806 z Körting Gebr 8 149,40b26 90 do 1876/84 u 87 100,500 D Spitzentab Lp2 I 18 250,008
do S VII 86 100 Auslündä Riazenb Priozitäten Lapp Akt G f Tiefb 30 310 ob do 1890 8 II v 87 32 100 506 Gera Jutespinn Iät 24 315,006X unk P 1915 3 97 5 auchhanmer conv do 1897 Ser IIA s 100,500 do do T it 18 246,006do S XI unk b 1913 3 97,508 I Anatol Bhn I große 5 103,75 b Lauchhammer conv 5 1142,50b2z6 901 31 100 600 Co ia wem 1 16

lamb Iyp Pfäbr 4 do do Kleine 5 102 oobaoſ Linke Wagenbaun 872 252 16026 e 1908 213 1027608 5 udo 8 341 400 4 on do Ergünz Fetz 5 102,60te0 iidir Löwe Co 10 282,50tes e n i je o re e z 5 1337do S 401 456 4 I03,00b20 do do kleine 5 102,90b26 Mgdeb Bau u Kr B 5 32,50b20 a e 6 108865 Uoe 138 000
do S 190 38 35 00b28 Böhm Nordb Gold 4 101 3060 Magdeburg Bergw 35 s o 1903 31 100 00 Grimm v lempel 10do S 311 330 86 50h20 Centr Pac I Ref z 491 4 00,400 do do gt Prior 35 J J T 4 o aneinz Hrp B S V i 87 2 do do 1892 4 103,256 Schönh Sächs Webst 12 240,006eipz Hyp B S VIII 4 103,106 do rz 29 /2 87,500 do Allg Gas 6/2 130 800 103 256do do 8 X 4 1102 700 ian Eis ar 4 z erſrel 6 do 1897 Sor II 4 03 Leipzig Vereinsbr 15 258,008z i Tirenv gar 73 e do Wühtkonworke C o R5080 St An 1891 98 22 99,300 Nalztaur Sehkenditz 9 15,000do S VIIunk b s 32 88 206 do Mittelmeerb stfr 4 03,100 do Straßenbahn 6 149,50b20 Wurrar a9 1902 99806lIeckl u W B S V 4 102,2562 Iwangorod Dombr g 42 97 50b2 M älzerei Wrede 1 75,00b2 j M urzen 40 162 Ohigat von IndGustrie Ges
do do alten conv a es o00 Kosl Woron v 18841 4 jfassener Berghau 4 118 ob Fiscenbahn Stamm Alkkſien u Gewerkschaſten
ein Hyp Bk S III 4 101,408 Kronp Rudolfb gar 4 100 80b26 Mathildenhütte O 47,006b2 t
do do VI 4 1101,40b26 K Chark As v 1889 4 89,50b20 Mechan Web Zittau 16 225,00b2 Aussig Teplitz 500 110 227,506 Altenb Akt Brauerei 103,006
do VII unk b 1906 4 101 40b26 Kursk Kiew 4 94,50b2 Mend Schw St Pr O 95,60b20 Böhm Nordbahn 5 115,006 Dampkbr Zwenkau 4 ar ob
do VIII unk b 1911 4 102 20626 3Iacedon Gold Prior 3 64,40b28 Hix Genest Tel F 7 158 25be6 Buschtiechrad Lit A 10101 275,006 Gr Leipz Strassenb 102,7560
do IXunk b 1914 4 102,9 ob do do Kleine 3 66,50b28 Möller Speisofett 16 216,506 do Lit B 11 268,506 ILeipz Baumw Sp 102 750
do conv 3 96 50626 Mosau Kasan 4 90,00b26 Neu Bellevue freozs 2580 obz0 Graz Köflach 5 do Centraltheater r 96,008do unconv b 1905 3 98 50b260 do Kiew Wor uk 06 4 90 00b20 Niederlaus Kohlenw 3 115 00b26 Prag Dux Pr Akt 499,006 do Elektr W erke 4/2t00,750
do unkdb b 1907 3 96 50b26 do Rjäsan 4 685,808 Nordd Fisw St Akt O 6568,50d26 do Elekt Strassenb 4 101 700
do X unecv b 1913 3 99,006 do Smolensk 4 90,206 do do Vorz Akt 06390,7560 Kusländ Eiscnb Prior OvbI do Kammgarn 8Sp 4 1101,506
itteld Rod Crod A do Wind Ryb unk 090 4 90 00bz8 Nordstern Kohle 16 270 00b20 a x 17 Malzfabr Schkeuditz 4 1102,0088 IV unk b 09 4 101,50b26 North Pacifiec Pr I 4 104,600 Nürnbg Herkulesw 9 164,2502 Aussig Tepl 96 Gold 2 95 1ob26MIansf Gewkseh 67ev 4 o ocs

do unk b 06 3 86,000 do do Gen Lien 3 77,00b26 Oberschles Chamotte 9 169 106 Böhm Nordbahn1903 3 94,706 do do 1875/79 ev 4 1101,706
VForddtsche Grunder Osterr Lokb Gold P 4 100,100 Oppelner Zement 5 1174,50b260 do 1882 Gold 4 100,856 do do 1882 4 161 g06

S XII unk b 12 4 102,006 do Franz St B alte 3 91,400 Petersb clekt B St A e 80 25626 Buschtiehr 1896 stfr f 4 101,256 do do 1893 4 1101 756
do S XIII unk b 12 3 97,600 do do v 1874 3 89,600 do do Vorz Akt 126 10626 Dux Bodenb 93 stfr 332,258 do do don 4 808
r Bd Cr S r I15 o do do v 1885 3 88,000 Reichelt Mletaliscir 9 191,50620 do 1891 Strr Silber 4 99,600 do do 1902 4 03,000do do S X 110 4111 256 do do v 1895 3 3833,508 Rhein Spiegelglas 6 181,50b2 do do Gold 77 Xaumbg Brk Obligdo do S XIII 4 1101 ob do do I u II 5 110,40b2 Rh Westf Sprengst 10 220,80b20 do Em I 1869 5 109,408 Stöhr Co L pui h a
do S XIV unk b 05 4 101 ob do do Gold 4 101,250 Sächs Gussst Döhlen 12 265 00b26 do Em II 1871 5 108,406 Tittel Krüger 4 99,750
do S XVII do 1906 4 101 fobee Orel Griasi ObI s9 4 69,50b20 Saxonia Zementfabr 3 139,00bz0 do Em III 1874 Gold 5 dritten
do S XVIII do 1910 4 161,80626 Portugiesen v 1886 3 681,30620 Schering Chem Fabr 15 316,00b20 Graz Köll Em IV78 2 7 Kohlen Aktien u Priovritätendo S XIX do 1911 4 1102,00 be do v 1889 abg I R 492 100,250 Sechl Leinw Kramsta 42 133 250 do Em 1902 4 99,806 n M p St
do S XXI do 1913 4 102,50620 Rjäsan Kozlow 4 92,90b2 do Portl Zement 2 210 50 b Erzgeb Steink A V 45 900,000do S XXunk b 1013 32 100,000 do Uralsk v 98u b 00 4 39 90b20 Schles Zinkh Ges 17 381,506 z Gersd Stkb V St A 13,50 405 000do I 3 95,400 Kuss Südostbahn v o1 4 90,00b20 do do St Prior 17 381,500 ſandlr keſe r do Pr A I 48 880 000
do S XV 3 94 8002 Russ Südwestbahn 4 89 40bz0 Schöfferhof Br Mainz 11 170,250 Ang Dische Cred A 99,600 do do II 43,50 810,008
do S VI u conv 94 80b20 Rybinsk unk b 1906 4 90 50b20 Schöneb Fr Terr G 12 206 oobz6 do do 4 02,750 Kaisergrube b Gers

Pr Ctr Bd Cr v 18900 4 101,25020 Südösterr Lomb 2,6 68 10b26 Schubert Salzer 20 325 00b20 Erbl Rittersch Kr V 91,250 dork St A O 550,008
do v 1899 unk b 1900 4 103 10 do 50 Obligat 5 106 80628 Schwartzkopkf Msch 10 255,60b20 do do 3 100 000 do do Pr 10do v 1903 do 1912 4 I03 o do Gold 4 95,40bz2 Siemens Glashütten 14 251,300260 Landst BankBautzen 9 100 500 Oberhohnd Forst 0 el oos
do v 1886 89 94 96 00 b Transkaukas gar 74,40bz Stett Bred Portl Z 7 163 006 ILeipz H B u Anl S do Schader 30 286,000do V 1896 do 1906 3 96 20220 T ärk Bagdad E A 4 88 80b20 Strals Spielk St Pr 7 127,500 8 E unk b 1906 3 98,200 Zwick Oberhohnd 260 4220 o0
do v 1904 unk b 1913 3 e 96 60 Warsch W XI 4 696,50b2 Terr Ges Halensec 3330 otz0 do 8 VII do 1908 3 898,300 Fiwieik St Vereinsgl 120 1490 o0
do Centr Boden Wladikawkas v 1898 4 l 90,500 Verein Chem Werke do 8 X do 1913 3 98,000 Friedenser Mouselr 50 ſs00 voriedensgr Meuselw 5Comm ObI 4 104,400 Charlottenburg 12 207,000 o 8 Bund C 4 103,000 Prehlitz Hraunk esdo 4o v 82 o 310 500 And Tizenv Stamm Abt Fer Dampt Ziegelet 15 210,7500 do S D 103 o00 tit Frage d 630 oog
do do V 1896 3 99,300 natol Eisenb volle 6 102,20b2 V Köln Rottw Pulv 12 274,75020 do S unk b 1906 4 103,000 Vereins in Mleusol

Pr Hyp Bk abg 3 94 do do 00 5 01 80b2 V Stahlw Zyp n Wis 9 168,75020 do 8 VIII do 1908 4 03 100 witz 8t A 93 1380,00
do do do 4 1100,50 otthardbahn A Voigtl Masch St Akt 6 1656,0000 do PIdb 8 X uk 10 4 102,700 40 o Prior Akt los 1s80,00do unk bis 1919 4 102,25 e Warschau Wien 7,40 4o, do Vorz A 8 167,25020 do do S XI uk 14 4 103 000
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